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Der Justizminister 

von Franz Grillparzer

Notizen / Anmerkungen

1 Sie sagen sich, daß ein Minister schied,
2 Und sagen sichs gleichgiltig leerer Mienen,
3 Als wärs ein neuer Ton zum alten Lied,
4 Und die Justiz verkörpert schon in ihnen.
5 Und wahrlich! erst geknüpft des Rechtes

Netz,
6 Liegt Richter und Gericht schon im Gesetz.

7 Doch während mich kaum kümmert der
Verlauf,

8 Macht ein Gefühl sich frei und immer freier,
9 Und plötzlich gehts vor meinen Augen auf,

10 Sich hebend wie ein ferner Wolkenschleier.
11 Ist das nicht Frankfurt, die berufne Stadt?
12 Zum Rat berufen, aber jetzt zur Tat.

13 Durch alle Straßen wogt des Frevels Wut,
14 Die Waffen schwingen mordbegierge

Hände,
15 Lichnowsky, Auerswald in ihrem Blut,
16 Und übrall starre Barrikadenwände.
17 Die Freiheit, ihres eignen Wesens frei,
18 Lehrt durch Gewalttat, redet durch

Geschrei.

19 An Deutschlands Wurzel ist das Beil gelegt,
20 Nur noch ein Streich, so sinkt die Eiche

nieder,
21 Vergebens, was sich später hilfreich regt,
22 Des Stammes Last erdrückt im Fall die

Glieder.
23 Wer hilft? wer rettet? Wo ein Hort und

Haupt?
24 Wo, der an sich und an die Rettung glaubt?

25 Doch halt! ein Mann der Rede und der
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Schrift,
26 Bleibt seiner Herr im Gräuel der

Verwüstung,
27 Tritt auf die Bresche, die verwaist er trifft,
28 Und macht sein Friedenskleid zur

Waffenrüstung.
29 Wie sonst den Rat, so ordnet er den Krieg.
30 Ein Rechtstreit wars: dem Rechte blieb der

Sieg.

31 Der Mann warst du! - Was frag ich um dein
Jetzt.

32 Das Heute ist ein Erbe doch des Gestern,
33 Daß etwa leicht man heute dich ersetzt,
34 Soll dich verkleinern nicht und nicht

verlästern.
35 Doch jedem andern Schmach, der schnell

vergißt
36 Des, was er war, in dem, was er nun ist.
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Autor Franz Grillparzer Titel „Der Justizminister“
Verse 36 Wörter 262
Strophen 6

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Franz Grillparzer befinden sich in unserer Datenbank 299 Gedichte.
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